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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser, 

mit dieser ersten Ausgabe des Jahres 2026 starten 
wir gemeinsam in ein Jahr, das für viele Sachverstän-
dige wichtige Veränderungen und neue Herausforde-
rungen bereithält. Die Anforderungen an Gutachten 
steigen weiter, der Arbeitsalltag wird technischer und 
datenorientierter, und Auftraggeber erwarten mehr 
Transparenz, Struktur und Verlässlichkeit als je zuvor. 
Gleichzeitig eröffnet diese Entwicklung neue Chan-
cen: für Spezialisierung, für Professionalisierung und 
für eine klare Positionierung als kompetente und un-
abhängige Expertinnen und Experten. 

In dieser Ausgabe widmen wir uns deshalb Themen, 
die den Berufsalltag unmittelbar betreffen. Wir be-
trachten, wie der Schritt vom Neben- in den Haupt-
beruf erfolgreich gestaltet werden kann, welche steu-
erlichen Möglichkeiten Sachverständige 2026 nutzen 
können und welche Anforderungen Gerichte heute an 
eine professionelle Dokumentation stellen. Ebenso 
beleuchten wir typische Fehler in Gutachten – und 
zeigen, wie sie sich vermeiden lassen. 

Auch die technischen Entwicklungen prägen unse-
re Arbeit. Die KI-gestützte Bildanalyse, neue Trends 
im Immobilien- und Fahrzeugmarkt oder die Weiter-
entwicklung digitaler Werkzeuge verändern die Be-
gutachtungspraxis spürbar. Gleichzeitig geben wir 
Einblicke in neue Angebote und Kooperationen, die 
Mitglieder des DGuSV und der Deutschen Gutach-
terauskunft unterstützen – von verbesserten Sub-
domains bis hin zu attraktiven Konditionen für den 
Fahrzeugkauf. 

Wie immer möchten wir Ihnen nicht nur Informatio-
nen vermitteln, sondern praxisnahe Impulse geben, 
die Sie in Ihrem Arbeitsalltag unmittelbar nutzen 
können. Das Jahr 2026 bietet dafür zahlreiche neue 
Möglichkeiten. Entscheidend ist, diese Entwicklun-
gen bewusst zu begleiten und aktiv für die eigene 
Positionierung einzusetzen. 

Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Start in das 
neue Jahr und viel Freude beim Lesen dieser Ausga-
be. 

Herzliche Grüße 

Ihr ProXPERTS-Team
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Viele Fachgebiete wie Energieberatung, Immobili-
enbewertung, Photovoltaik oder Bauschadenana-
lyse erleben hohe Nachfrage. 

SACHVERSTÄNDIGEN- UND GUTACHTENPRAXIS

DER SCHRITT IN DIE SELBSTSTÄNDIGKEIT: 
WIE SACHVERSTÄNDIGE 2026 ERFOLGREICH DEN WEG VOM 
NEBEN- ZUM HAUPTBERUF MEISTERN

Immer mehr Fachleute, die bislang nebenberuflich als 
Sachverständige tätig sind, denken über den Schritt in 
die vollständige Selbstständigkeit nach. Die Nachfrage 
nach qualifizierten Gutachtern ist in vielen Bereichen 
ungebrochen, gleichzeitig steigen die Anforderungen 
an Professionalität, Dokumentation und Verlässlich-
keit. Das Jahr 2026 bringt neue Chancen – aber auch 
höhere Erwartungen an Expertise, Organisation und 
wirtschaftliche Stabilität. 

Während die letzten Jahre von Unsicherheit in Märk-
ten, technologischen Entwicklungen und rechtlichen 
Veränderungen geprägt waren, zeigt sich 2026 eine 
klare Tendenz: Der Bedarf an unabhängigen, kompe-
tenten Gutachtern wächst in nahezu allen Branchen. 
Bauwesen, Immobilienwirtschaft, Kraftfahrzeuge, 
Energieeffizienz, Schadensbewertung oder Arbeitssi-
cherheit – überall entstehen Aufgaben, die eine fun-
dierte, objektive Bewertung erfordern. 

Für viele nebenberuflich tätige Sachverständige stellt 

sich daher die zentrale Frage: Ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt, um den Schritt in den Hauptberuf zu wa-
gen? Und wenn ja: Wie gelingt dieser Übergang fach-
lich, wirtschaftlich und organisatorisch? 

Dieser Leitartikel beleuchtet die wichtigsten Entwick-
lungen, Herausforderungen und Chancen und zeigt, 
wie sich der Weg in die Selbstständigkeit im Jahr 
2026 erfolgreich gestalten lässt.

Die aktuelle Lage: Warum immer mehr Sachver-
ständige den Wechsel in den Hauptberuf anstreben

Die Sachverständigenbranche hat sich in den letzten 
fünf Jahren stark verändert. Die Gründe für den zu-
nehmenden Wunsch nach einer hauptberuflichen Tä-
tigkeit sind vielfältig:
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SACHVERSTÄNDIGEN- UND GUTACHTENPRAXIS

Für Gutachterinnen und Gutachter, die bereits einen 
Kundenstamm aufgebaut haben, kann der volle Ein-
stieg daher sinnvoll sein. Gleichzeitig erfordert dieser 
Schritt eine strategische Planung und klare Zielset-
zung.

Warum der Nebenberuf oft an Grenzen stößt

Viele Sachverständige starten bewusst nebenberuf-
lich – aus Sicherheitsgründen, um Erfahrungen zu 
sammeln oder weil sie sich zunächst ein Netzwerk 
und eine Reputation aufbauen möchten. Dieses Vor-
gehen ist sinnvoll, stößt jedoch irgendwann an natür-
liche Grenzen. 

Typische Herausforderungen:

Der zunehmende Fachkräftemangel in techni-
schen und handwerklichen Berufen führt dazu, 
dass Streitfälle, Schäden und Prüfaufträge häufi-
ger extern bewertet werden müssen. 
Gerichte, Versicherungen und private Auftrag-
geber erwarten zunehmend eine hohe Qualität, 
Verfügbarkeit und Professionalität – was im 
Nebenberuf nur begrenzt möglich ist. 
Der Trend zur Spezialisierung ermöglicht neue Ni-
schen, die sich wirtschaftlich gut tragen können. 

Zeitliche Limitierung: 
Dringende Fälle, Ortstermine oder kurzfristige Be-
auftragungen lassen sich neben einem Vollzeitjob 
schwer koordinieren.
Wachstumshindernisse: 
Aufträge müssen abgelehnt werden, was langfris-
tig das Vertrauen potenzieller Kunden beeinträch-
tigen kann.
Fehlende Skalierungsmöglichkeiten: 
Dokumentationen, Recherche und Gutachten-
erstellung benötigen unvermeidbar Zeit – ein 
Engpass, solange die Haupttätigkeit priorisiert 
werden muss.

Schritt in die volle Selbstständigkeit. 

Die zentralen Herausforderungen beim Übergang 
in den Hauptberuf 

Der Weg in die Selbstständigkeit ist anspruchsvoll. 
Neben fachlicher Kompetenz und Erfahrung ergeben 
sich weitere Anforderungen: 

Wirtschaftliche Stabilität sicherstellen1.

Viele unterschätzen die notwendige finanzielle Grund-
lage. Dazu gehören: 

realistische Umsatzplanung 
Rücklagen für schwächere Monate 
Investitionen in Weiterbildung und Ausstattung 
Absicherung gegen Ausfallzeiten 

Gerade in der Anfangsphase ist eine klare Kalkulation 
entscheidend. 

Aufbau verlässlicher Arbeitsprozesse2.

Ein professioneller Gutachter benötigt strukturierte 
Abläufe für: 

Fristenmanagement 
Dokumentation 
Recherchen 
Schriftverkehr 
Datenorganisation 

Fehlende Strukturen führen schnell zu Qualitätsver-
lusten und Zeitdruck. 

Unregelmäßiger Auftritt 
Auftraggeber, insbesondere Gerichte oder Versi-
cherungen, bevorzugen verlässliche, voll verfüg-
bare Sachverständige.
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